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VEITSBRONN. Selten war ein 
Fassanstich so ersehnt worden, wie 
an der diesjährigen Kirchweih in 
Veitsbronn. Bei den Temperaturen 
im Zelt war es ein Wunder, dass  
der Gerstensaft nicht schon vorab 
im Fass verdunstet ist. Schon am  
14. August 2025 startete die Kirch- 
weih am Donnerstag mit Sigrid 
Schil meiers „Kult-Touren – Orts-
geschichten mit Augenzwinkern“.

Der Freitag begann gegen 19 Uhr 
am Rathaus mit dem Standkonzert 
des Zenngrundorchesters, bei dem 
auch die Kärwaburschen und 
Madli auftanzten. Auf dem Weg 
zum Zelt wurde dann durch sie 
die Kärwa ausgegraben. Eigentlich 
wurde eher das Fass hochgeholt. 
Hier im Tuchenbach, gleich neben 
der Feuerwehr zwischen Nürn-
berger Straße und dem Wiesen-
grund, war das Wasser aufge-
staut. Und was erfrischt mehr als 
ein Sprung ins „kühle“ Nass? 
Wohl aber eher nass als er- 

frischend. Jedenfalls ließ man es sich 
nicht nehmen. Und wie auch immer 
es aussah (O-Ton „die Brüh'“) ging 
es beherzt rein. Es wurde gemessen, 
geschätzt, getaucht und zu guter 
Letzt auch ein Fass (symbolisch) 
herausgeholt/gehoben. Mit dem ging 
es dann über das Kärwagelände ins 
Zelt, wo bereits die „Rothsee Musi- 
kanten“ zusätzlich einheizten – bis 
dann Bürgermeister Marco Kistner 
zur Tat schritt und die Kirchweih 

offiziell mit dem Fass- 
anstich eröffnete. Unterstützt 
durch die anwesenden 
Gemeinderatsmitglieder im 
Zelt, MdB Tobias Winkler, 
MdL Harry Scheuenstuhl 
sowie Vertretern der Kär- 
waburschen und der Brau- 
erei Loscher ging er die 
Sache beherzt an. Und be- 
vor es losging und die Gäste 
im Zelt richtig schauen 
konnten, war's auch schon 
geschehen. „Der haut den 
Zapfhahn so schnell nei, so 
schnell kannst gar net 
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 AG – FEIERN, WAS DAS ZEUG HÄLT

ACHE –  

NER KÄRWA
 BESUCHERN

schau'n …“ Einen Schlag brauchte der 
Bürgermeister und schon wurde aus- 
geschenkt. Und wenn's läfft, dann 
läfft's. Den Gästen hat es geschmeckt. 
So ging es dann in die späten Abend-
stunden hinein.

Für den Samstag nahm man sich am 
späten Nachmittag das Einholen und 
Aufstellen des Kirchweihbau-
mes durch die Freiwillige 
Feuerwehr Veitsbronn vor. 
Musikalisch umrahmt von den 
„Zautendorfer Musikanten“ 
war es eine Herausforderung, 
sich bei den Temperaturen 
körperlich ins Zeug legen zu 
müssen. Größten Respekt für 
die Leistung aller Beteiligten, die 
bei den Temperaturen an diesem 
Nachmittag vollen Einsatz ge- 
zeigt und das Programm durch-
gezogen haben. Hut ab. Nicht 
ganz eine Stunde und der Baum 
war in der Senkrechten. Zusätz- 
lich zum Kranz noch „geschmückt“ 
mit einer Banderole (oder Binde?) in 

den Heimatfarben rot, weiß und blau. 
Es wurde behauptet, es liegt am Zu- 
stand des Baums. Aber der stand gut 
da und das Ganze sollte vielleicht 
auch nur die Rinde schützen. Aber: 
„Schee schaut er aus.“ Am Abend gab 
dann die „Band West“ so richtig 
Vollgas im Zelt.

 
Den Sonntag eröffneten dann Gottes-
dienste in der Veitskirche und der kath. 
Kirche „Heilig Geist“, bevor es am 
Nachmittag mit einem großen Kärwa- 
umzug den nächsten Höhepunkt zu 
verkünden gab. Der wurde angeböllert 
von den Veitsbronner Böllerschützen. 
Angeführt von den Kärwaburschen 
und Madli begleiteten neben dem 
Bürgermeister und Gemeinderätinnen 
und -räten auch der stellvertretende 
Bezirkstagspräsident Walter Schafer 
und MdB Tobias Winkler die Teilneh-
mer auf ihrer Strecke. Darunter waren 
unter anderem die Kärwaburschen aus 
Atzenhof, Stadeln, Puschendorf, Unter- 
farrnbach, Obermichelbach, der Bund 
Naturschutz, die Mitglieder der Rad- 
fahrer und Sportvereine. Ebenso die 
Eisschwimmer und die Tanzsport- 

abteilung des 
ASV Veitsbronn/Siegelsdorf 
(ShowGaMu Piraten). Gesichert  
durch die Feuerwehr konnte nichts 
schiefgehen.

Mit den „Burning Stages“ ging es 
anschließend in den Nachmit-
tag, bevor gegen halb sechs  
der Betz ausgetanzt wurde. 
Musikalisch setzten die 
Veitsbronner Musikanten hier 
Akzente.

Der letzte Tag lockte zum 
 Familientag mit vergünstig-
ten Preisen und zum Früh-
schoppen. Wieder mit der 
„Band West“ – und doch 
mal anders. Bevor es mit 
dem Abendfeuer werk dann 
auch schon wieder vorbei 

war, ging es mit den Moonlights gegen 
Abend in den Endspurt.

Die Kärwa is' kumma. Die Kärwa  
war da. Etz wärd nimmer gsunga  
            bis zum nächsten Jahr.
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RESERVISTENKAMERADSCHAFT 

VEITSBRONN

AUSBILDUNGSBIWAK  

AM HAPPURGER STAUSEE
(Der Bericht darüber wird  
in der Ausgabe 10/2025 erscheinen)

Von Freitag, 29. bis Sonntag, 31. August 
2025 findet wieder unser Biwak in der Hers- 
brucker Schweiz statt. Eines unserer wichtigs-
ten Events, wenn nicht DAS Event, das sich nicht ohne 
Grund unter den „alten Hasen“ wie auch den neueren 
Kameraden allerhöchster Beliebtheit erfreut. In diesem Aus- 
bildungsbiwak konzentrieren sich Wissen, Können, Erfah- 
rung und Kameradschaft innerhalb von 3 Tagen. Für viel 
Abwechslung ist gesorgt, z. B. einem Lagerfeuer, einem 
militärischen Quiz mit Preisen und nicht zuletzt die von 
unserem Chefkoch zubereiteten Leckereien und mehr ... 
lasst euch überraschen! Wie immer haben sich unsere 
Vorstandschaft und Helfer wieder fleißig ins Zeug gelegt 
um dem hohen Anspruch gerecht zu werden und den 
Kameraden ein weiteres unvergessliches Wochenende zu 
bereiten. Also, auf gehts zum Happurger Stausee!

RÜCKBLICK 08/2025

Biwak-Vorbereitungen
Am 1. August 2025 trafen sich die Kameraden, derer 12 an 
der Zahl, um sich den Vorbereitungen unseres Biwaks zu 
widmen. Aufgrund der vorhandenen Planungsroutine und 
des regen Engagements aller Teilnehmer konnten die 
Planungen in kürzester Zeit finalisiert werden. Somit steht 
nichts einem erfolgreichen Biwak im Wege!

i.A. Marcel Kick, Schriftführer RK Veitsbronn

Wir haben Abschied genommen von unserem 
Heinz Jost
In lieber Erinnerung 

Hildegard und Robert Dippold
Veitsbronn den 27.08.2025

SCHÖNER
HEIZÖL

Cadolzburg
Tel. 09103-8250

Damit die Wartezeit etwas erträglicher wird, zeigen  
wir Ihnen noch die schönsten Bilder von der dies-
jährigen Kärwa in Veitsbronn. 
 EB
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OBST- UND GARTENBAUVEREIN VEITSBRONN E. V.

Liebe Gartenfreundinnen und Gartenfreunde!

RÜCKSCHAU
Heimischer Kräutergarten

Dr. Christina 
Müdsam 
(rechts). 
 Fotos:  
 Uwe Körner

Baumschnittprofi Uwe Körner (grünes T-Shirt) erklärt 
den Sommerschnitt. Foto: Stephan Lux

Der Vortrag „Heimischer Kräuter garten“ von Dr. 
Christina Müdsam hat die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer am Sonntag, 13. Juli 2025 sehr beein-
druckt. Es ist unglaublich, dass man aus eigentlich 
„unbeachteten“ Wiesenkräutern so eine leckere 
Butter zaubern kann!

Sommerschnittkurs
Unser Gartenfachmann Uwe Körner hat am 9. Au- 
gust 2025 den interessierten Teilnehmern und 
Teilnehmerinnen den Obstbaum-Sommerschnitt 
erklärt und praktisch beigebracht. Unterstützt 
wurde er von den Kollegen Stephan Lux und Rainer 
Dittl. Wir freuen uns, dass unsere Schnittkurse so 
gut besucht werden, denn unser Ziel ist es, dass alle 
Obstbaumbesitzer ihre eigenen Bäume selbst 
schneiden oder veredeln können!

DIE MOSTSAISON  

HAT BEGONNEN!
Die Veitsbronner Kirchweih ist vorbei und das bedeutet 
für den Obst- und Gartenbauverein Veitsbronn, dass die 
Mostsaison beginnt! Im September wird an folgenden 
Terminen gemostet:  
 6. September 2025 13. September 2025 
20. September 2025 27. September 2025.

Einen Mosttermin können Sie mittwochs zwischen 17.00 
und 19.00 Uhr unter Tel. 0911 755381 vereinbaren.

Bitte beachten Sie, dass wir aus technischen Gründen 
erst ab einer Menge von 50 kg (1 Zentner) Äpfeln 
mosten können.

Ihre Vorstandschaft

Fürth 90762 , Schwabacherstrasse 1
Terminvereinbarung unter Tel: 0157 34311704

Ankauf von Gold, Silber, Zinn, 
Münzen, Barren und versilbertes 

Besteck, auch Zahngold, 
Bruchgold und Altgold. 

Sofort Geld in bar! 
Ankauf zum aktuellen Tagespreis 

ÖffÖff nungszeeeitenn: 
MMMoonttagg – Freeittaag 100.00 Uhr – 17.00 Uhr, 

SSammstttagg 1000.000 Uhhr – 15.00 Uhr
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SEUKENDORF. Verteilt auf fünf Orts- 
teile auf einer Fläche von 8,51 Quad- 
ratkilometer hat Seukendorf aktuell 
3.288 Einwohner – darunter 609 Hilt- 
mannsdorfer und 21 von Taubenhof, 
Kohlersmühle und Erzleitenmühle. 
240 davon sind Neubürger seit dem 
vergangenen Jahr. Die waren zwar 
nicht alle am 18. Juli im Katharinen-
saal in Seukendorf, alle die es waren 
wurden jedoch von Bürgermeister 
Sebastian Rocholl auf das Herzlichste 
willkommen geheißen.

Schon am Eingang war zu erkennen, 
dass man sich auf die neuen Seuken-
dorfer freute. Dort wurden sie vom 
Posaunenchor musikalisch in Empfang 
genommen. Und auch die Veranstal-
tung selbst zeigte, dass „die Neuen“ 
nicht bloß in der Gemeinde wohnen, 
sondern hier auch – aktiv – leben und 
mitwirken sollen und können. Dazu 
stellte der Bürgermeister die vielfälti-

gen Angebote vor. Von der Erreichbar-
keit der Gemeinde, über Veranstaltun-
gen im Jahresverlauf, bis zu den ver- 
schiedenen Vereinen, Gruppen und 
Einrichtungen und deren Ansprech-
personen vor Ort. Von jung bis alt. 
Von der Politik bis zu sportlichen 
Aktivitäten, in Einzel- oder auch 
Mannschaftssportarten. In Natur  
und Umwelt, über die Feuerwehr bis 
zur „Kärwa und Kultur“. Niemand 
braucht zu Hause herumsitzen. Mit 
stolzen 4 Wochen nahmen die beiden 
jüngsten Neubürgerinnen an ihrer 
Begrüßung teil. Verschliefen leider  
den größten Teil der Veranstaltung.

Ein weiterer Programmpunkt, bevor  
es dann bei einem kleinen Imbiss zu 
ersten Kontaktaufnahmen kam, war 
die Siegerehrung des letztjährigen 
Fotowettbewerbs. Unter dem Motto 
„Damals und Heute – Moderne trifft 
auf Tradition“ galt es die Unterschiede 

im Ort darzustellen. Die Bilder finden 
dann alljährlich Eingang in den 
Veranstaltungskalender des darauf-
folgenden Jahres. Sieger 2025 war 
Ronald Heinrich mit einem Bild vom 
Gedenkstein zur 700-Jahr-Feier 2020 
vor dem modernen Gebäude der 
Feuerwehr. 
 EB

INFORMATIONEN RUND UM DEN ORT UND  
SIEGEREHRUNG DES FOTOWETTBEWERBS 2025

SEUKENDORF HEISST SEINE 

NEUBÜRGER WILLKOMMEN
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CSU VEITSBRONN

CSU VEITSBRONN 

WEITER STARK VERTRETEN
Beim kürzlich in Nürnberg stattfi ndenden CSU-Bezirkspar-
teitag für die Region Nürnberg/Fürth/Schwabach wurden 
die Weichen für die zukünftige Arbeit im Bezirksverband 
neu gestellt. Der Bundestagsabgeordnete Michael Frieser 
wurde von Parteivorsitzenden Markus Söder zur erneuten 
Wahl zum Bezirksvorsitzenden beglückwünscht. Auch die 
CSU Veitsbronn konnte dabei ihre starke Position erneut 
untermauern: Der 38-jährige Kreisrat und Fraktionsvorsit-
zende der CSU-Gemeinderatsfraktion, Richard Redlings-
höfer, wurde als Beisitzer im Bezirksvorstand für weitere 
zwei Jahre bestätigt. Auch Kreisrat und Bürgermeister 
Marco Kistner wurde in seinem Amt als Parteiausschuss-
mitglied wiedergewählt.

Mit diesen personellen Entscheidungen bleibt die CSU 
Veitsbronn weiterhin bis auf Landesebene hervorragend 
vertreten und setzt sich engagiert für die Belange der Bürge-
rinnen und Bürger ein. Die erneuten Bestätigungen sind ein 
Zeichen des Vertrauens in die Arbeit der Veitsbronner 
CSU-Vertreter und unterstreichen die starke Verankerung 
des Ortsverbandes im Bezirksverband, welcher sich fl ächen-
mäßig über ein Gebiet von 780.000 Einwohnern erstreckt.

EINE FEIER DER GESCHICHTE 
UND TRADITION

MARKT DER GENÜSSE

GENIESSEN  |  VERKOSTEN  |  KULTUR  |  KINDERPROGRAMM  |  LIVE-KONZERT 

4 X 4 FOOD & WINE FESTIVAL 

Schloss Frankenberg als Gourmetbühne von Steffen Szabo 
und seinen Freunden aus der gehobenen Kulinarik-Szene. 

GALA-DINNER „GERICHTE MIT GESCHICHTE“ 
Eine unvergessliche kulinarische Zeitreise in 6-Gängen, kreiert von Sternekoch 
Steffen Szabo inkl. Weinbegleitung.

800 JAHRE GEWINN-SPIEL

13. & 14. SEPT 2025

INFORMATIONEN, TICKETS UND BUCHUNG: 
reservierung@schloss-frankenberg.com  |  Tel. 09339 – 97140
www.schloss-frankenberg.com  |     schlossfrankenberg

EINTRITT FREI!Wir freuen uns auf Sie!

BUCHEN SIE JETZT IHR TICKET!
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DIAKONIEVEREIN VEITSBRONN-TUCHENBACH-

OBERMICHELBACH E.V.

Offener Stilltreff
Wann?  Jeden 2. Montag im 

Monat, 10.00 – 12.00 Uhr
Leitung: Daniela Imhof
Kontakt: www.stilltreff-milchbar.de

Literaturkreis
Wann?  Dienstag, 16. September 2025, 

15.00 –16.30 Uhr
Leitung: Monika Heuckeroth

„MITTAGSTISCH“ 

IM HAUS 

DER DIAKONIE! 

Wir freuen uns wieder auf Sie am

9. September 2025, 12.00 Uhr

Die Plätze sind begrenzt, melden Sie sich rechtzeitig an.

Warmes Essen + kleiner Nachtisch für 8,50 €.

Wir bitten um Anmeldung bis spätestens 
Donnerstag vor dem jeweiligen Termin unter 
Tel. 0911 80199-235 (Diakonieverein) oder 
Tel. 0911 9779-4030 (Evang. Pfarramt Veitsbronn).

REGELMÄSSIGE 

TERMINE 2025
(von Montag bis Sonntag) im Haus der Diakonie

MS-Selbsthilfegruppe
Wann?  Jeden 2. Montag im Monat, 

14.30 –17.00 Uhr
Leitung: Frau Strobel, Tel. 0911 97924466

Schachtreff – 
Neuzugänge sind herzlich Willkommen
Wann?  jeden Dienstag, 9.30 –12.00 Uhr

Vorstand:  Vorstand: Pfarrer Johannes Meisinger
Geschäftsführung: Pfarrerin Carina 
Müller

Büro:  Frau Monika Öchsner 
Donnerstag 9.00 –11.00 Uhr  
und nach Vereinbarung 
Waldstr. 2 f, 90587 Veitsbronn

Tel.: 0911 80199-235

E-Mail: info@diakonieverein-veitsbronn.de 

Homepage: www.diakonieverein-veitsbronn.de

HEILIG GEIST 

KATHOLISCHE PFARREI VEITSBRONN

KONZERT MIT 

ÜBER 50 POSAUNENCHORBLÄSERN
Am Samstag, 25.10.2025 erklingt 
um 17.00 Uhr in der katholischen 
Heilig Geist Kirche Veitsbronn 
ein kräftiger Posaunenchor. 
Unter der bewährten Leitung von 
Hans Knöllinger (Posaunenwart 
i. R.) spielt für Sie die „Vormit-
tagsgruppe“ des Verbandes evan-

gelischer Posaunenchöre in 
Bayern. Seit über einem viertel 
Jahrhundert treffen sich einmal 
monatlich Bläser/innen aus ganz 
Bayern in den Räumen des Ver-
bandes um gemeinsam zu musi-
zieren. 

Immer am letzten Donnerstag-
vormittag im Monat; deshalb der 
Name „Vormittagsgruppe“. 
Die gespielte Musik stellt einen 
bunten Querschnitt der Posaunen-
chormusik dar. Lassen Sie sich 
beim Konzert von der Begeisterung 
der vielen Bläser/innen anstecken! 

Aufgrund der Weihnachtsfeiertage ist der 

Redaktions-/Anzeigenschluss des HIER-Magazins 1/2026

(JANUAR-Ausgabe) bereits am Mittwoch, 10. Dezember 2025!

Bitte beachten Sie den vorgezogenen Termin!
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FRANKEN TICKET & SHOP FÜRTH

TICKET HOTLINE:HOTLINE: 0911. 74 93 40
TICKETs DIREKT ONLINE:

www.comoedie.deCOMÖDIE FÜRTH

I B - S CHWAB
INGENIEURBÜRO
FÜR GEBÄUDESCHADSTOFFE
LEISTUNGEN

 Probenahme/Erkundung

 Gutachten

 Sanierungs-/Rückbaukonzepte

 Kostenschätzungen

 Abfalldeklaration

K O N TA K T

Ingenieurbüro Schwab 

Veilchenstraße 9 

90587 Veitsbronn 

0178/1883779 

p.schwab@ib-schwab.com 

www.ib-schwab.com

Am Seukenbach 12 · 90556 Seukendorf
www.schrollundschroll.de
Mobil: 01 71 - 20 30 207 (Chris)
Mobil: 01 75 - 40 50 864 (Marco)
Fax: 09 11 - 21 24 443
info@schrollundschroll.de

Male rme i s t e r fachbe t r i eb

Raum – Boden – Fassade
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SEUKENDORF. Als vor einigen Jahren 
im Oktober bei Mäharbeiten ein Reh 
im hohen Gras zu Tode kam, wandte 
sich Marcus Rauch, der zusammen  
mit Benjamin Kulling die Jagdpächter-
gemeinschaft Rauch/Kulling betreibt, 
an die Gemeinde Seukendorf. Bei der 
Fläche handelt es sich um eine Wiese 
nördlich des Gewerbegebiets entlang 
des Seukenbachs, die einmal jährlich 
gemäht wird.

Bei der Gemeinde stieß man grund-
sätzlich auf offene Ohren, wobei man 
auch an die gesetzlichen Regelungen 
gebunden ist. In Zusammenarbeit mit 
der unteren Naturschutzbehörde  
beim Landratsamt Fürth wurde ein 

Konzept für die gemeindliche Aus-
gleichsfläche entwickelt. Dieses sieht 
unter anderem vor, die Fläche nur 
noch alle drei Jahre wechselweise zu 
mähen – das heißt jedes Jahr nur zu 
einem Drittel.

Im Beisein des Bürgermeisters Sebas-
tian Rocholl aus Seukendorf, Gemein-
deratsmitgliedern, der Jagdgenossen-
schaft Seukendorf-Hiltmannsdorf, 
dem Vertreter der Untere Naturschutz-
behörde und der Unteren Jagdbehörde 
wurde das Projekt „Lebensraumver-
besserung Ausgleichsfläche Seuken-
bachgrund“ am Ende Juli vorgestellt. 
Marcus Rauch dankte den zahlreich 
Erschienenen für ihr Kommen und 

Unterstützung bei der bereits begonne-
nen Umsetzung im Revier Seukendorf-
Hiltmannsdorf. „Neben der Bejagung 
von Prädatoren wie Fuchs, Marder, 
Krähen und Waschbär ist die Schaf-
fung von geeigneten Lebensräumen 
immens wichtig“, so Rauch. Aufgabe 
neben der Jagd ist Erhalt und Hege 
eines Wildbestandes. Gerade hier sind 
Hasen, Rebhühner und Fasane noch 
zahlreich zu sehen. Mit der Schaffung 
von Ausgleichs flächen wird Sorge 
getragen, dass Eingriffe in die Natur 
eingeschränkt oder untersagt werden. 
Man schafft sozusagen Rückzugsge-
biete zur Aufwertung bestehender 
Lebensräume. Am Seukenbach ist dies 
geboten durch Hecken, Sträuchern, 
Büschen und Baumbeständen. „Es 
geht nur miteinander.“ Dabei verwies 
Marcus Rauch auch auf die Um-
stände, dass zahl reiche Hunde hier 
freilaufen und ihre Hinterlassenschaf-
ten von Besitzern nicht eingesammelt 
werden. Auf Ansprache darauf zeigten 
sie sich uneinsichtig und gleichgültig. 
Das konnte auch Erich Reichert, 
Vorsitzender des Jägerschaft Fürth 
Stadt und Land e.V. bestätigen. Man 
komme mittlerweile auf fünf bis sechs 
gerissene Rehe pro Jahr pro Revier. 
Das sei mehr als bei der Problematik 
mit dem Wolf. Schuld sei hier der 
Hundeführer. Auch wenn man 
Verständnis habe, dass der Hund  
ein „Familienmitglied“ ist. Aber eine 
„Zusammenarbeit hängt davon ab, 
wie man miteinander umgeht“.  
Und wenn es keinen Restbestand mehr 
gibt, ist ein Eingriff nicht mehr 
möglich.
 EB

HEGEAUFGABE DER JAGDGENOSSENSCHAFT 
SEUKENDORF-HILTMANNSDORF

DIE NATUR NATUR SEIN LASSEN

LEBENSRAUMVERBESSERUNG FÜR NIEDERWILD
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VEREIN FÜR LEIBESÜBUNG UND KK-SPORT E.V. 

VEITSBRONN – BÖLLERGRUPPE

NEUE AKTIVITÄTEN
Am 26. Juli 2025 böllerten wir in Emskirchen zur Einwei-
hung des neuen Feuerwehrlöschautos. Wir umrahmten 
diese Einweihung mit einem langsamen, einem schnellen 
Reihenfeuer und einem Salut. Das fand bei den Zuschauern 
und der Feuerwehr richtig guten Anklang und entsprechen-
den Applaus. Danach wurde ein Ökonomischer Gottes-
dienst zur Einweihung des neuen Feuerwehrautos mit den 
Segen der Kirche abgehalten. Nach den Ansprachen der 
Honoratioren wurde wie immer gegessen und getrunken. 
Es gab Feines vom Grill.

Wir hatten am 27. Juli 2025 gleich noch einen Termin zum 
Heimatfest in Neustadt/Aisch. Das war richtig schön. Auch 
hier wurde kräftig geböllert. Der Festzug war wirklich ein-
malig, er erinnerte uns an den Erntedankfestzug in Fürth. 
Das war ein tolles Erlebnis.

Zur Kirchweih am 8. August 2025 
böllerten wir mit einer kleinen Gruppe 
die Kirchweih in Roßtal an. Wir stellten uns zum Böllern 
im Kreisverkehr auf. Das gibt immer ein besonders schönes 
Bild. Die Zuschauer waren wie jedes Jahr sehr begeistert. 
Danach gab es wieder zu Essen und Trinken. Es geht hier 
wie bei jedem Böllern um das gemütliche Zusammensein.

Am 10. August 2025 waren wir in Eslarn in der Oberpfalz 
zum 32. Bayerischen Böllertreffen. Das war super organi-
siert, vor allem der Abstand zum nächsten Schützen war 
vorbildlich. Bei ca. 750 Böllerschützen muss man diese 
Organisation erstmals unter einem Hut bekommen. Wir Böl-
lerschützen haben zuerst einen Salut der Kanonen geschos-
sen, dann folgte die erste Gruppe und zum Schluss die 
2. Gruppe mit jeweils einem Salut. Daraufhin folgte ein Dop-
pelschlag, der Schütze schießt und gleich darauf der neben 
ihm stehende Schütze. Das hört sich dann wie ein Echo an, 
man kann auch Echoschiessen sagen. Es folgte das Reißver-
schluss böllern, von links angefangen, der nächste Schuss 
folgte von rechts, in der Mitte darf man sich dann zum 
letzten Schuss. Es wurde anschließend ein schnelles Reihen-
feuer geschossen. Zum Schluss folgte der gemeinsame Salut. 
Das war wirklich ein wunderschönes Erlebnis, von ca. 750 
Schützen den Salut zu hören. Der klappte auch vorbildlich.

Sieglinde Wimschneider
Schriftführerin der Böllergruppe

Carports · Tore · Zäune · Ziergitter · Vordächer · Geländer · Markisen

Du hast langweilige 
Spaziergänge satt – 

Dein Hund auch?

Dann ist

Trailhunting
die optimale Beschäftigung 

für Euch!

Mehr Infos unter

www.hundherum-herzo.de
oder www.hundegaertner.de

Ab sofort neue

WELPENGRU
PPE

Gerne hier anmelden!
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SCHNELL SEIN UND FÖRDERUNG SICHERN!

JETZT BIS ZU 70% FÖRDERUNG VOM STAAT

Energie-Sparer
FÜR ALLE

RICHTIGE 
ENTSCHEIDUNGEN

BEREUT MAN NIE

ochsner.com

Investieren Sie jetzt in 
eine OCHSNER High-End 

Wärmepumpe. 

Mobil 0170 - 2839765
Fax 0911- 75 30 817

info@schreiner-probst.de
www.bestattungen-probst.de

Am Dorfplatz 9 • 90587 Veitsbronn

Armin Probst Bestattungen
Am Dorfplatz 9

90587 Veitsbronn

17.01.2018
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WÄHLERGEMEINSCHAFT 

BÜRGER HANDELN

Liebe Leserinnen und Leser,

die WBH-INFO-Box verkündet: 

WBH WIRD 30 ...

... und feiert dies am Samstag, 20. September 2025 
mit

• einer Fahrradtour durch die Veitsbronner Natur 
(Beginn um 14.00 Uhr am Dorfplatz)

• einer festlichen Grillfeier
(um 16.00 Uhr am ehem. katholischen Pfarr-
zentrum)

Die WBH im Internet

Mit unserer aktualisierten Homepage können 
Sie direkt Fragen und An regungen an unsere 
Gemeinderät*innen sowie die Vorstandschaft 
senden. Klicken Sie sich doch einfach mal rein 
und sehen sich um. Dort gibt es auch einen Link 
zu unserer neuen WBH-Facebook-Seite!

Erreichbar sind wir unter 
www.wbh-veitsbronn.de 
oder über den QR-Code. 

Siegmund Synak
1. Vorsitzender
WBH Veitsbronn

Die Wählergemeinschaft Bürger Handeln 
wünscht allen Mitbürger*innen weiterhin 
ein gesundes und friedliches Jahr 2025.

immobilien-strunz.de

IMMOBILIEN STRUNZ

JETZT KOSTENLOSE  
MARKTWERTEINSCHÄTZUNG  
ERHALTEN!

IMMOBILIEN STRUNZ 
Fürther Straße 27a  
90587 Veitsbronn 
0911 - 378 44 616 
info@immobilien-strunz.de

SIE MÖCHTEN  
SICH VON IHRER  
IMMOBILIE  
TRENNEN?

Der Verkauf  
Ihrer Immobilie  
in kompetenten 

Händen.

Qualität aus einer Hand – von der Beratung 
und Montage bis zum Kunden-

dienst – alles direkt vom Fachmann!

Besuchen

Sie unsere

Ausstellung!

Wir bitten um Termin-

vereinbarung.

Wir beraten Sie gerne:

Metallbau 
Bernhard Wirth GmbH
Reitweg 8 · 90587 Siegelsdorf

Tel. 0911/ 75 20 447
info@schlosserei-wirth.de

Besuchen Sie uns im Internet: www.schlosserei-wirth.de

Entdecken Sie unser breites Sortiment an 
Mauersteinen, Palisaden, Pflastersteinen,  
Terrassen- und Trittplatten sowie Findlingen,  
Quellsteinen, Kies, Splitt und noch vielem mehr.

Gabler GmbH, In der Alting 8, 90596 Schwanstetten-Schwand 
 Tel. 09170/2250 • info@gartensteine.de • www.gartensteine.de
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GRUNDSCHULE VEITSBRONN

WILLKOMMEN IM NEUEN, ABER LEIDER LETZTEN 

SCHULJAHR DER MITTAGSBETREUUNG
Am Dienstag, den 16.Sept.2025, mit 
Start des neuen Schuljahres, öffnet 
die Mittagsbetreuung um 11.00 Uhr. 
Hier können bereits unsere Zweit-
klässler bis Viertklässler kommen. 
Leider dürfen wir mit dem neuen 
Schuljahr keine neuen Erstklässler 
mehr begrüßen, da es das letzte Jahr 
der Mittagsbetreuung sein wird und 

wir keine Kinder aufnehmen durften. 
Wir werden aber das Jahr in gewohn-
ter Weise mit viel Herz und Liebe für 
unsere Mitti-Kinder gestalten.

Oder, nicht ganz, denn unser Betreu-
ungsteam verkleinert sich. Auf Grund 
von Eigeninitiative von Petra beendet 
sie zum September ihre Grundschul-

betreuungszeit und wechselt in die 
Schulkindbetreuung am Gymnasium 
Langenzenn.

Eine Ferienbetreuung gibt es im 
Schuljahr 2025/2026 auch noch- 
mal. Die Anmeldung befindet sich  
auf der Schulhomepage im Formu- 
larcenter.

RÜCKBLICK INS ALTE SCHULJAHR
25-jähriges Jubiläum  
der Mittagsbetreuung
Am 25. Juli 2025 um 16.00 Uhr war 
es so weit. Die Mittags- und Haus-
aufgabenbetreuung feierte ihr 
25-jähriges Bestehen. Alle waren 
gekommen:
• eine ehemalige Betreuerin, die  

bei der Gründung der Betreuung 
dabei war

• unsere Kinder, deren Eltern, 
Großeltern und Freunde

• nur eine Vertretung aus dem 
Schulverband wurden nicht 
gesichtet, soviel zur „Wertschät-
zung der Mitti und dessen 
Personals“ (Zitat: Artikel „Mit-
tagsbetreuung wird geschlossen“ 
Fürther Nachrichten v. 24. Juli 
2025) … Somit übernahm 
Carmen die Begrüßung der Eltern 
und die Wertschätzung des Teams.

Die gesamte Festlichkeit wurde von 
uns als Mitti-Team organisiert. Von 
einem kleinen Zuschuss des Schulver-
bandes besorgten wir Bratwürste, 
Grillkäse und Getränke. Bierbänke 
und Tische stellte uns der Bauhof zur 
Verfügung. Von Familie Pfeffer 
wurde uns der Grill zur Verfügung 
gestellt, auf dem Carmen’s Mann für 
das gute Gelingen der Bratwürste 
und Grillkäse sorgte. Familie Jurk 
organisierte spontan einen Pavillon 
als Regenschutz für den Grill und 
seinem Grillmeister. Und die fleißigen 
Eltern und Großeltern brachten 
lauter leckere Sachen für ein Buffet 
mit. Vielen Dank!

Nur leider konnten wir nicht, wie 
geplant, die Festlichkeit am Hartplatz 
durchführen. Zum einen sind wir 
dort nicht mehr hingekommen, da 
der Weg weggerissen wurde. Und 
zum anderen musste selbst der 
Wettergott ganz viel Weinen. Der 
Stimmung tat es aber keinen Ab-
bruch, dass wir im Eingangsbereich 
saßen und die restlichen Räumlich-
keiten der Mitti mit nutzten.

Die Eltern gestalteten unsere Feier-
lichkeit mit vielen Überraschungen. 
Familie Kunze hat Heliumballons für 
alle Kinder besorgt, so dass wir in 
einer Regenpause diese starten lassen 

konnten. Jedes Kind hat noch einen 
Zettel mit seinen Gedanken an 
seinem Ballon gehängt. Vielen lieben 
DANK! An drei Stationen wurde 
noch Zusätzliches für die Kinder 
geboten. An einer konnten sich die 
Kinder Luftballontiere machen lassen 
und an zwei weiteren gab es Tattoos. 
Vielen lieben DANK!

Mit lieben und tollen Worten, die im 
Anschluss mit abgedruckt sind, und 
auch Geschenken erlebten wir Betreu- 
erinnen ein Wechselbad der Gefühle. 
Liebe Eltern und liebe Kinder wir 
danken euch vom ganzen Herzen  
für diese Anerkennung.
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Es war eine tolle Feier mit vielen 
glücklichen Kinderaugen. Wir dan- 
ken nochmals allen fleißigen Helfer, 
Buffet-Spendern und Kinderbeschäf-
tiger vom ganzen Herzen für die 
Unterstützung.

Euch allen einen guten Start ins neue 
Schuljahr

Die Mittags- und  
Hausaufgabenbetreuung

Worte der Mitti-Eltern:
Liebes Mitti-Team,

wir Eltern verabschieden uns mit ein 
paar Worten für eine unfassbar 
schöne Zeit für unsere Kinder. Sie 
ziehen jetzt weiter in neue Abenteuer.

Die Mitti war nicht nur eine Betreu-
ung, sie war für unsere Kinder eine 
Erweiterung ihrer Familien. Die Mitti 
ist ein seltener Ort, an dem Bedürf-
nisse von Kindern noch gesehen und 
geachtet werden. Für Konflikte gab es 

Gehör und Lösungen, die sich gut 
anfühlten, individuell und mit 
Wohlwollen. Die Mitti ist nicht nur 
ein Raum, es ist ein Ort, an dem 
Menschen mit Herz für Kinder 
arbeiten. Freundlichkeit im Kontakt, 
Raum für Gestalten, gelebte Partizi-
pation, Kind sein dürfen und dazu 
einen sicheren Rahmen zu erfahren, 
in dem jeder wichtig und spürbar Teil 
einer Gruppe war, macht unsere Mitti 
einzigartig. In Zeiten permanenter 
Krisen, schulischem Leistungsdruck 
und schwieriger Zeiten für Kinder, 
war die Mitti eine Insel der Freude, 
Ort mit vertrauten, zugewandten 
Erwachsenen, Kreativität, Spaß und 
befreiendem Spiel mit Freunden.

Damit ermöglichte euer Team das 
Wertvollste was man uns Familien 
für unsere Kinder schenken konnte: 
Ein Stück Geborgenheit als Teil einer 
Kindheit mit Erfahrungen, die sie ihr 
Leben lang wie einen Schatz erinnern 
werden.

Wir sagen von Herzen: Danke.

Die Eltern der Mitti

Fenster • Haustüren • Zimmertüren
Böden • Terrassenüberdachungen • Wintergärten
Rollläden • Markisen • Terrassenbeläge

Möbel aller Art
Individuelle Sonder-
anfertigungen nach Maß 
und Materialien – ganz 
nach Ihren persönlichen 
Wünschen!

Verglasungen
Insektenschutzsysteme
Reparaturarbeiten 
an Fenstern, Türen, 
Rollläden, Möbeln, usw.

SCHREINEREI
GmbH & Co. KG

Retzelfembacher Hauptstraße 12 · 90587 Veitsbronn
Telefon 0911 810052- 80 · Telefax 0911 810052-79
Mobil 0176 10308227 · info@schreinerei-egelseer.de

Stefan Egelseer
Geschäftsführer

Holztechniker · Technischer Betriebswirt
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VEITSBRONN. Alle paar Jahre schliessen sich die Chöre 
des katho lischen Dekanats zu einem gemeinsamen Pro- 
jekt zusammen. Mit den fulminanten Klängen der „Missa 
Fidem cantemus“ plus Orgelbegleitung war der fusionierte 
Dekanatschor in diesem Jahr in einer Sonntagvorabend-
messe zu Gast in der Heilig Geist Kirche. Unter der Lei- 
tung von Matthias Hofknecht, Kantor der Christ könig-
Gemeinde in Fürth und Regionalkantor Andreas König an 
der Orgel zeigte das 85-köpfige Ensemble, welche Klasse 
die Chormusik der Region besitzt. 

Chormusik ist wie Frankenwein
Dekan André Hermany habe sich beim Thema Chor der 
Vergleich mit Frankenwein aufgedrängt, erzählte er in 
 seiner Predigt. Chorgesang fange wie Wein gewissermaßen 
klein an. Vom Zusammenfinden, dem Kennenlernen –  
dem Federweißen also, der jung und spritzig, aber eben 
noch kein Wein sei, müsse über gemeinsames Arbeiten  
und Proben, Gären und Reifen, bis zum Genuss des aus- 
gereiften Weins, beziehunungsweise dem Genuss meister-
hafter Musik, ein langer Weg zurückgelegt werden –  

DEKANATSSINGEN  
IN DER HEILIG GEIST KIRCHE

VEREINTE STIMMGEWALT 

IN VEITSBRONN
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Sehr geehrte Fahrgäste, liebe Mitglieder, 

Die Informationen zum Bürgerbus:

•  Fahrten bitte möglichst frühzeitig während der Fahrt-
zeiten (s. u.) anmelden.

• Fahrten zum Einkaufen, Banken, oder andere, für die  
Sie keinen Termin brauchen, möglichst am Nachmittag 
erledigen.

• Festnetz: 0911 75208889, Mobil: 0157 70693806
•  „Spontanfahrten“, d. h. Anmel dungen am gleichen Tag 

sind prinzipiell möglich, können aber nur angenommen 
werden, wenn das Zeitfenster noch frei ist.

•  Bitte schon ein paar Minuten VOR der Abholzeit am 
 Abholort bereitstehen. 

•  Rollstuhlfahrten: die Fahrer*innen sind ausschließlich 
für das Einladen, den Transport und das Ausladen 
zuständig. Eine weitergehende Hilfe ist nicht möglich.

Fahrzeiten im September 2025 (nur werktags)

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag:  8.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch:  8.00 – 12.30 Uhr

Aktuelle Informationen …
... gibt es auf unserer Homepage unter www.abs- 
veitsbronn.de oder bei Facebook unter „Bürgerbusverein  
Veitsbronn“ sowie bei der Vorstandschaft des Bürgerbus-
vereins: 
• Cornelia Renninger, Tel.: 21011315 bzw.  

E-Mail: renningersclan@t-online.de 
•  Gudrun Gruber, Tel. 755042 bzw.  

E-Mail: gruber.veitsbronn@gmail.com
• Stephan Nohe, Tel. 7874105 bzw.  

E-Mail: stephan.nohe@arcor.de 

Für den Bürgerbusverein e.V. 
Cornelia Renninger, 1. Vorsitzende

BÜRGERBUSVEREIN VEITSBRONN E.V.

BÜRGER FAHREN BÜRGER

IM SEPTEMBER 2025

das brauche Zeit. Es gebe verschiedene Sorten und ver-
schiedene Stimmen, und es gebe Cuveés, wo das beste 
verschiedener Sorten zusammen gebracht werde. 

Intensive Vorbereitung im Vorfeld
Die Sänger und Sängerinnen der Chöre der Kirchen-
gemeinden Sankt Heinrich Fürth, Christkönig Fürth, 
Burgfarrnbach, Sankt Nikolaus Fürth, Stadeln, Ober-
asbach, Wilhermsdorf und Veitsbronn hatten sich seit 
 mehreren Monaten auf das Großprojekt in jeweils eige- 
nen Proben vorbereitet. Ein gemeinsames Treffen in 
Christ könig war angesetzt worden, um Feinheiten zu 
besprechen und sich an die Größe des Chors zu ge- 
wöhnen. Nachdem das eigentlich in regelmäßigen  
Ab ständen stattfindende Singen auf Dekanatsebene in  
der Pandemiezeit für einige Zeit ausgesetzt war, erlebten  
es alle Beteiligten wieder als außergewöhnliche Erfah- 
rung, in einer viel größeren Gruppe als dem eigenen  
Chor zu singen und mit der eigenen Stimme zu einem  
so mächtigen Klangvolumen zur Ehre Gottes beitragen  
zu können.
 MA
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FAIRTRADE-GEMEINDE VEITSBRONN

FEIERN – ESSEN – MITEINANDER 

REDEN: FAIR-BIO-REGIONAL!
Die Stimmung im Foyer 
der Zenngrundhalle war 
gut! Siegmund Synak 
eröffnete und begleitete 
unser „Faires Frühstück“ 
mit fl otten Liedern und 
einem eigenen Fairtrade-
Song. 35 Teilnehmer 
kamen zur kleinen Feier 
der Titelerneuerung als 
Fairtrade-Gemeinde. 

Unterstützerinnen, Helfer, 
lokale Fairtrade-Partner 
und interessierte Gäste 
waren sich einig: Die 
Fairtrade-Bewegung ist 
zwar noch klein, aber 
unverändert wichtig. Inzwischen 
981 Fairtrade-Kommunen in 
Deutschland sehen das so.

Die Speisen und Getränke waren 
natürlich aus fairer, biologischer, 
regionaler oder eigener Produktion. 
Ob selbstgemachte Marmeladen, 
Aufstriche, Obstsalat und Käse-
kuchen oder Käse vom Milchhaus 
Müdsam in Kreppendorf oder 
Wurstwaren von Kallert aus 
Puschendorf oder Brot von der 
Weinmühle oder O-Saft und Kaffee 
von CaWeLa in Cadolzburg – es 
hat geschmeckt! 

Bürgermeister Marco Kistner wür-
digte das große Engagement der 
Veitsbronner Fairtradler und ver-
sprach weiterhin Unterstützung aus 
dem Rathaus. Die Gruppensprecher 
Silke und Georg Fleischmann be-
dankten sich bei allen Unterstützer-
Innen und wiesen auf die von ihnen 
gestalteten Ausstellungstafeln im 
Foyer der Zenngrundhalle hin, die 
den Werdegang der letzten 10 Jahre 
zeigen mit vielen gelungenen Pro-
jekten. Wer Zeit und Lust hat, möge 
einen Blick darauf werfen.

Was man im September noch sehen 
kann: Anlässlich der Fairen Wochen 
vom 12.– 26. September 2025 kann 
man kleine spontane bunte Pfl as-
termalereien sehen zu Fairtrade-

Anliegen. Schauen Sie 
an Bushaltestellen oder 
vorm Rathaus oder auf 
manchem Gehweg auf 
den Boden und nehmen 
Sie die Denkanstöße mit!

Und wenn wir weiter-
blicken: Am Sonntag-
nachmittag am 19. Ok-
tober 2025 gibt es wie-
der einen Familienfi lm 
aus der Agenda 2030-
Reihe zu sehen, wieder 
im Evangelischen Ge-
meindehaus am Schel-
mengraben. Voraussicht-
lich der Film „Tagebuch 

einer Biene“. Für Jung und Alt zum 
Staunen. Also schon mal im Kalen-
der freihalten!

Wenn auch Sie Lust haben, bei 
den Veitsbronner Fairtradlern 
mitzu machen, wenden Sie sich bitte 
an Silke und Georg Fleischmann, 
Tel.: 7530827 oder Konny Siebert, 
Tel.: 09101 2547, Marion Rauh, 
Tel.: 7520244. Rückmeldungen 
und Kontaktaufnahme auch per 
E-Mail: fl eischmann.heide43@
t-online.de und im Rathaus unter 
E-Mail vorzimmer@veitsbronn.de.

Georg Fleischmann 
für die Veitsbronner 
Steuerungsgruppe

Frühstückstafel bei der Ansprache 
des Bürgermeisters Kistner.

Zwei der Ausstellungswände zum Fairtrade-Werdegang in Veitsbronn.

Das gut gelaunte Team der Helferinnen und Helfer.
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... und einen neue
n Namen

Wir teilen
unsere Kompetenz ...

Seit unserer Gründung teilen wir bei 
der VR Bank Metropolregion Nürnberg
gemeinsame Erfolgsmomente – und 
jetzt auch einen neuen Namen.

Mehr zu Ihrer neuen VR TeilhaberBank
vr-teilhaberbank.de/wirteilen
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BILDER AUS DER HEIMAT
Haben Sie ein besonderes Foto 
aus Ihrer Gemeinde im Verbrei- 
tungs gebiet? Ein markantes 
Haus, eine schöne Landschaft 
oder eine andere Location?  
Wir freuen uns über jede  
Zusendung, am besten digital  
in guter Bildaufl ösung per  
E-Mail an:  
hier@SOMMERmediaKG.de. 

Jeden Monat veröffentlichen 
wir ein Motiv als Bilderrätsel. 
Die Auflösung samt Autor*in 
erfolgt dann in der jeweils 
nächsten Ausgabe.

Das Foto der August-Ausgabe 
stammt von Ronald Heinrich, 
Seukendorf und zeigt den 
Hausener Weiher zwischen 
Raindorf und Langenzenn.

WO WURDE DIESES FOTO AUFGENOMMEN? Auflösung in der nächsten Ausgabe.

OBERMICHELBACH?

TUCHENBACH?

SEUKENDORF?

PUSCHENDORF?

VEITSBRONN?
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ASV VEITSBRONN-SIEGELSDORF – 

LEICHTATHLETIK

SAISONABSCHLUSS 

BEI DEN MEHRKÄMPFEN
Zum Finale der Wettkampfsaison 
2025 standen für die Leichtathlet*-
innen aus Veitsbronn noch die Mehr-
kämpfe an. Den Anfang machten 
die U18 Mädels Luisa, Franzi und 
Johanna. Mit den Erfolgen der letz-
ten Wettkämpfe und als mittel-
fränkische 4 x 400 m Meisterinnen 
machten sich die 3 Veitsbronnerin-
nen am 28. Juni 2025 auf den Weg 
nach Oberasbach zu den Bayeri-
schen 7-Kampf-Meisterschaften.

Gegen über 30 Teilnehmerinnen aus 
ganz Bayern begann der Wettkampf 
gut. Sowohl im Kugelstoßen, als 
auch bei den 100 m Hür-
den konnten unsere Mä-
dels neue Bestleis tungen 
aufstellen. Auch der 
Hochsprung lief gut, und 
so fanden sich die Luisa, 
Franzi und Johanna im 
Mittelfeld wieder. Bis zum 
Schluss spannend blieb es 
auch bei der letzten Dis-
ziplin des ersten Tages, 
den 200 m-Läufen. Bei 
35° C sichtlich ange-
strengt blieben Luisa und 
Johanna knapp über den 
30 Sekunden, bei Franzi 
machte der Oberschenkel 

dicht, leider das Wettkampfende. 
Motiviert ging es dann in den 
zweiten Tag. Im Speerwurf und im 
Weitsprung blieben Luisa und 
Johanna etwas hinter ihren Bestleis-
tungen zurück, dafür beeindruckten 
beide nochmal bei den abschließen-
den 800 m. Am Ende reichte es für 
Luisa und Johanna für eine Mittel-
feldplatzierung auf bayerischem 
Niveau, Glückwunsch dazu .

Eine Woche später standen dann 
auch für die U14 und U16 die mit-
telfränkischen Meisterschaften im 
3- und 4-Kampf an. Begleitet von 
6 Trainer*innen machten sich über 
20 Sportler*innen des ASV Veits-
bronn-Siegelsdorf am 5. Juli 2025 
auf den Weg nach Zirndorf. Wie 
schon beim 7-Kampf in Oberasbach 
in der vorherigen Woche war es 
heiß, sehr heiß. Jede Bewegung war 
anstrengend, das hielt aber die Veits-
bronner Sportler*innen nicht von 
Bestleistungen ab. Miriam wurde 
3. Platz im 3-Kampf der W11, 
Bekki wurde 3. Platz im 4-Kampf. 
Die 4-Kampf-Mannschaft der U14 
Mädels aus Lenia, Maria, Viktoria, 
Klara und Franzi wurden 5. Platz in 
der mittelfränkischen Wertung und 
2. Platz in der Kreiswertung. Im Rah-

menwettbewerb über die 4 x 400 m 
gewann die Veitsbronner Staffel 
aus Luisa, Franzi, Johanna und 
Hanna in ihrer Altersklasse. High-
light des Tages war aber sicherlich 
die 4-Kampf-Mannschaft der U14 
Jungs aus Veitsbronn. Obwohl es 
für alle der erste Wettkampf mit 
Hochsprung war, sicherte sich die 
Mannschaft mit Jonas, Anton, 
Emil, Bennet und Jonathan am 
Ende des Tages den mittelfränki-
schen 4-Kampf-Titel, Glückwunsch 
auch dazu .

Nach einigen weiteren Trainingsein-
heiten verabschieden sich 
die Leichtathlet*innen 
aus Veitsbronn in eine 
kurze, aber wohl ver-
diente Sommerpause. 
Im September geht's 
dann mit dem Training 
weiter. Danke an das 
gesamte Trainerteam für 
die Unterstützung in der 
Wettkampf saison und 
Glückwunsch an die 
Veitsbronner Sportler*
innen zu der erfolgrei-
chen Wettkampfsaison!

Michi
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HIER für Kids

112 – nicht nur, 

wenn es brennt!

wie kommt der Feuerwehrmann 

zum brennenenden Haus
welches Auto ist hier 
nicht doppelt?

Die Feuerwehr rettet Leben, 

löscht Feuer, birgt wertvolle Dinge 

und schützt vor Bränden

male aus!
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SCHÜTZENVEREIN SEUKENDORF E. V.

BÜRGERSCHIESSEN  

AN DER SEUKENDORFER KÄRWA 
Auch dieses Jahr wieder mit Laser-Schießen!
Es ist schon Tradition vom Schützenverein Seukendorf 
zur Kirchweih allen Bürgern und allen Jugendlichen ab 
12 Jahre, die Möglichkeit zu bieten im Schützenhaus, 
Fürther Str. 4, unter fachkundiger Anleitung den Um- 
gang mit sportlichen Luftdruckgewehren vertraut zu 
machen. Ob das der erste Umgang mit dem Sportgerät 
Luftdruckgewehr ist, oder Test seiner Geschicklichkeit 
und Konzentration, oder um ganz einfach nur zu sehen 
„ob man was trifft“. Alles ist möglich.

Auf unserer vollelektronischen Schießanlage erfolgt eine 
präzise Auswertung wer den besten Schluss und somit 
das beste Ergebnis erzielt hat. Ob mit einmaligem Start 
oder mehrmaligen Nachkauf. Jeder hat die Chance hier 
einen Preis zu gewinnen.

NEU
Dieses Jahr findet die große Preisverleihung am Sonn-
tag, 21. September 2025 ab 19.00 Uhr im Festzelt statt. 

Für unsere Kleinen oder diejenigen welche dies wollen, 
wird wieder das Laser-Schießen (Lichtpunkt-Schießen) 
mit angeboten! 

Dafür gibt es keine Altersbeschränkung. In Begleitung 
eines Erwachsenen dürfen die Kinder ihre Treffsicher-
heit üben. Hier werden kleine Preise jedoch sofort 
vergeben da dies nicht in die Auswertung mit einbe-
zogen wird. Wir freuen uns auf viele Sportbegeisterte 
Bürger, die traditionell mit Luftgewehr schießen oder 
die das neue Laserschießen testen wollen. Aktive 
Schützen bitten wir hier den Bürger Vorrang zu  
lassen. Diese können aber gerne ohne Wertung teil-
nehmen.

Werner Ulrich, 1. Schützenmeister

Schützenverein Seukendorf e.V. 1980  
Fürther Str. 4, 90556 Seukendorf 
Tel.: 0176 76629709

Mit uns setzen Sie  
aufs sichere Pferd. 
Plakette fällig?
Don’t worry. Go KUBA.

KUBA Prüfstelle Veitsbronn  •  Bruckleite 2          •      90587 Veitsbronn 

KUBA Prüfstelle Fürth  • Benno-Strauß-Str. 17        •      90763 Fürth 

www.kuba-gmbh.de  • info@kuba-gmbh.de        •      0911 97 33 99 0
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ZENNGRUNDORCHESTER VEITSBRONN

SUMMER ENDING OPEN AIR  

AM 13. SEPTEMBER 2025

Live-Musik. Gute Stimmung.  
Sommerausklang pur.
Auch 2025 heißt es wieder: Bühne 
frei für das Summer Ending Open 
Air in Veitsbronn! Am Samstag,  
13. September 2025 laden wir euch 
ein zu einem musikalischen Abend 
unter freiem Himmel – mit mitrei-
ßender Live-Musik, kühlen Geträn-
ken und jeder Menge guter Laune.

Mit dabei sind
• Das Zenngrundorchester Veits- 

bronn – mit einem abwechslungs-
reichen Programm von Klassik 
bis Rock, Pop und Filmmusik.

• Die Regenbogenband, unser 
Nachwuchsorchester, zeigt,  
wie viel musikalisches Talent  
in Veitsbronn steckt.

• VisionOne Polaroits – zum ersten 
Mal beim Summer Ending Open 
Air! Freut euch auf frischen 
Sound und eine tolle Premiere.

• Septimus Prime – nach ihrem 
gefeierten Auftritt 2023 dieses 
Jahr wieder mit dabei und be- 
reit, die Bühne erneut zu rocken.

Kulinarisch werdet ihr natürlich wie 
immer bestens versorgt. Zusätzlich 
könnt ihr an unserem Strand bei 

tropischen Cocktails entspannen 
und die Beine im Pool abkühlen!

Kommt vorbei, bringt eure Freunde 
mit und genießt mit  
uns einen unvergesslichen Spätsom-
merabend!

Die wichtigsten Infos  
im Überblick
Datum:  Samstag,  

13. September 2025

Beginn: 18.00 Uhr

Ort: Dorfplatz Veitsbronn

Kosten: EINTRITT FREI!

Bei schlechtem Wetter findet das 
Summer Ending in der Zenngrund-
halle statt!

JETZT ABER SCHNELL! CAST. THEATER IM NOVEMBER 2025

Ein komödiantischer 
 Ausnahmezustand  
im Namen der Effizienz 
Pünktlichkeit, Effizienz, Selbst - 
optimierung – und das bitte 
alles auf 40 Sekunden genau. 
Ein ganz normales Zeitma-
nagement-Seminar, oder?

Acht Menschen, getrieben vom 
Wunsch nach Kontrolle, sitzen ge- 
meinsam im Kursraum – bereit für 
Selbstoptimierung in Rekordzeit. 
Aber dann: Stromausfall. Keine 
Uhren, keine Handys, keine Orien-
tierung. Und plötzlich wird's ernst. 
Denn wie funktioniert Selbstdiszi-
plin ohne Zeitgeber? Und wer führt 
eigentlich, wenn keiner weiß, wie 
spät es ist?

Verzweifelte Versuche, Ordnung zu 
schaffen, skurrile Gruppendynami-
ken – und ein Zeitplan, der alles 
retten soll.

Klingt verrückt? Wird es auch!

Ein komischer und hochaktueller 
Blick auf unseren modernen Drang, 
alles zu optimieren – und was 

passiert, wenn das mal nicht 
mehr funktioniert.

Die wichtigsten Infos  
im Überblick
Datum:  Fr./Sa., 28./29. 

November 2025

Beginn: 19.00 Uhr 
Einlass: 18.00 Uhr

Ort:  Ehem. kath. Pfarrsaal, 
Friedrichstr. 8, Veitsbronn 
(neben der kath. Kirche)

Kosten:  Vorverkauf   15,– €, 
Abendkasse 18,– €

Tickets im Vorverkauf gibt  
es ab September auf  
zenngrundorchester.de/cast!

ORCHESTER & CHOR IM EINKLANG –  

KIRCHENKONZERT AM 22. NOVEMBER 2025

Das Zenngrundorchester Veitsbronn 
und der Chor Cantate Sankt Marien 
Langenzenn laden herzlich ein zum 
gemeinsamen Kirchenkonzert am  
22. November 2025 um 18.00 Uhr in 
der katholischen Kirche Veitsbronn!

Euch erwartet euch eine besondere 
Mischung aus sinfonischer Blas-
musik und klangvoller Chormusik. 
Freut euch auf ein abwechslungsrei-
ches Programm mit klassischen 
Stücken und eindrucksvollen 

Chorwerken – ein harmonisches 
Zusammenspiel voller Vielfalt und 
musikalischer Farben.

Der Eintritt ist frei.
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Montag & Mittwoch
& Freitag

Bitte Termin vereinbaren
0151 64312967

Ich freu mich
auf Euch!

Info:
Dienstag &

am Donnerstag
bleibt es wie bisher

VEITSBRONNER HEIMAT- 

UND GESCHICHTSVEREIN

RÜCKBLICK

Am 28. Juli 2025 wurden wir von der 
Bürgerstiftung der Gemeinde Veitsbronn 
mit einer Förderung bedacht. Herzlichen 
Dank dafür.

Am Kirchweihsonntag, 17. August 2025, der Veitsbronner 
Kirchweih, haben wir am Umzug mit einem Festwagen 
teilgenommen.

Alfred Strunz, 1. Vorsitzender

Die aktuelle und 
alle früheren Ausgaben 

des HIER-Magazins 
fi nden Sie auch im Internet:

WWW.HIER-MAGAZIN.INFO

5 € 
Eintritt 

HIGHLIGHT 2025
Sonderausstellung „Geschichte Nürnberger Motorräder“ 
Freies Oldtimertreffen auf ausgewiesenen Parkflächen rund um den Gutshof

Freuen Sie sich darüber hinaus auf 
Loscher Biergarten mit der Stammtischgesellschaft Unterasbach

Tel. 0911 / 44 10 51     www.janda-dorrer.de     info@janda-dorrer.de

Öffnungszeiten:    Samstag 10-18 Uhr   /   Sonntag 9-17 Uhr

zugunsten Kinder- und Jugendhospize der Region 

Weitersdorfer Str. 22, 90513 Zirndorf

3D Planung - Statik - Bauantrag - Herstellung - Montage - Fundamente - Terrassenbelag und Gestaltung

Jetzt Anfragen, wir beraten Sie gerne zu unseren Frühlingsrabatten!

Metallbau Krauß - DAS ORIGINAL aus Seukendorf - Familienbetrieb seit Generationen

Metallbau Krauß GmbH | Cadolzburger Str. 2 | 90556 Seukendorf | 0911 75 40 90 4 | info@metallbau-krauss.info
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ASV VEITSBRONN-

SIEGELSDORF – 

SPORT- UND BALLSCHULE

ENTDECKE DEINE 

LIEBLINGSSPORTART

spielerisch, vielseitig, altersgerecht – 
unsere Sport- und Ballschule 
für Kinder von 4 – 6 Jahren.

Nach den Sommerferien bieten wir neue Sport-
gruppen in der Sporthalle der ehemaligen Mittel-
schule in Veitsbronn (Siegelsdorfer Straße 24, 
90587 Veitsbronn) an:
• Sportschule:  Leichtathletik, Turnen, Tanzen, 

Karate
• Ballschule:  Volleyball, Faustball, Fußball, 

Tennis, Basketball, Handball

Unser Ziel
• Kindern spielerisch die Basics verschiedeneer 

Sportarten vermitteln
• Koordination, Motorik, Teamfähigkeit der Kinder 

fördern
• Freude an Bewegung stärken

Nähere Informationen fi nden Sie unter 
www.asv-veitsbronn-siegelsdorf.de.

Anmeldung
• Formular auf Website ausfüllen und per E-Mail 

(geschaeftsstelle@asv-veitsbronn-siegelsdorf.de)
an uns senden

• Plätze sind begrenzt – schnell anmelden!

ST. WOLFGANGSKIRCHE 

PUSCHENDORF

TAG DES 

OFFENEN DENKMALS

Die St. Wolfgangskirche in Puschendorf ist histo-
risch und von ihrer Ausstattung her eine Besonder-
heit und ein Kleinod im Rangau. Sie ist ein wesent-
licher Bestandteil Puschendorfs und seit mehr als 
500 Jahre hinweg ein Ort der Begegnung und des 
Glaubens.

Die Kunstwerke, allen voran unsere „liebliche 
Madonna“, sind Raritäten und unter Kennern über 
die Grenzen des Landkreises berühmt. Daher macht 
die evangelische Kirchengemeinde gern beim „Tag 
des Denkmals“ mit, der dieses Jahr zufälligerweise 
auf den örtlichen „Kärwasonntag“, 14. September 
2025 fällt.

Das in der Ortsmitte gelegene Ensemble wird also 
offen sein und alle sind eingeladen an verschiedenen 
Stationen die Kirche eigenständig zu erkunden. 
Wenn die Mauersteine reden könnten, hätten sie viel 
zu erzählen! Auch für Kinder wird es eine Menge zu 
entdecken geben und Klein und Groß dürfen bei 
einem Rätsel und einem Gewinnspiel teilnehmen. 
Die Kirchenführer bieten auch einige Führungen an. 
Die Zeiten sind dem Kirchweihprogramm zu 
entnehmen.

Wir freuen uns auf spannende Begegnungen!

Evang. Kirchen-
gemeinde 
St. Wolfgang, 
Puschendorf

 Foto: D. Mohr



SEPTEMBER 2025 | HIER 27

Montag – Freitag 08.00 –18.00 Uhr

Samstag 08.00 –13.00 Uhr

Seukendorfer Straße 15

90587 Veitsbronn

Telefon 09 11 / 97 57 20
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ZÄUNE · GELÄNDER · BALKONE  
CARPORTS · VORDÄCHER u.v.m.

s.niemann@metallgestaltung-
niemann.de
Mobil: 0177 3201611
www.metallgestaltung-niemann.de

Wir sind Ihr kompetenter Partner für Fenster, Türen 
und vieles mehr im Raum Nürnberg, Fürth & Erlangen.
Unsere 80 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter geben je-
den Tag ihr Bestes, um Sie zu begeistern.

Kundenbegeisterung ist unser Motto.

Wir sind Schramm Fensterbau.
Alles aus einer Hand: Beratung, Fertigung, Montage, Service

Mühlsteig 26, 90579 Langenzenn | Telefon 09101 90 17 10

www.schramm-fenster.de
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Tapeten- und Farbenhaus

Raum- und Fassadengestaltung

Malerfachbetrieb

Nürnberger Str. 18  Veitsbronn

 0911 / 75 57 69

�

Ausführung sämtl. Maler- und Tapezierarbeiten,

alte Techniken, Folien-, Wisch-, Spachteltechnik,

PVC-Teppichböden, Kork, Laminat, Parkett,

Trockenbau, Beschriftungen, Bodenbeschichtungen

Vollwärmeschutz, Fassadenanstriche, eigenes Gerüst


